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Herren Landesklasse Gr. 1

Friedrichshaller SV : TSG 1845 Heilbronn II 
Samstag, 18.03.2023, 17:00 Uhr

Krug bleibt gegen den Friedrichshaller SV ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen von der TSG 1845 Heilbronn II, als
Patrick Jansohn sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber Friedrichshaller SV
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Vladislav Krug, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Huck / Walk beim 12:10, 11:
7, 12:10 von Schmalz / Jansohn. Trotz Blitzstart verloren Walk / Walk ihr Spiel gegen Krug / Gligorov
letztlich in vier Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Böttcher / Böttcher letztlich im
Repertoire, um Morisse / Maier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Einen Sieg holte wenig später Christian Huck
hingegen bei seinem 3:1 gegen Robin Gligorov. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen
danach Christian Walk letztlich im Repertoire, um Vladislav Krug final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dominik Walk bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Patrick Jansohn. Da war final wirklich
nichts zu holen. Claudio Walk machte indessen mit Leon Schmalz beim 3:0 recht kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Denis Böttcher, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Martin Maier verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Mikkola Böttcher bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Julien Morisse. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christian Huck bei seiner 1:3-
Niederlage von Vladislav Krug dann doch niedergerungen worden. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Robin Gligorov war dagegen der Gastgeber Christian Walk, konnte er am Ende den
Favorit Gligorov im Entscheidungssatz sensationell bezwingen. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Walk mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Dominik Walk bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Leon Schmalz. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:23 (Walk) und 15:9 (Schmalz). Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 4:8. Nur einen Satzerfolg verbuchte Claudio Walk bei seiner Pleite gegen
Patrick Jansohn. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Walk nun bei 11:14,
während Jansohn bislang 8 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Friedrichshaller SV am 25.03.2023 gegen den SV
Westgartshausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.03.2023 gegen den TTC
Neckar-Zaber II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Friedrichshaller SV
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Doppel: Huck / Walk 1:0, Walk / Walk 0:1, Böttcher / Böttcher 0:1 
Einzel: C. Huck 1:1, C. Walk 1:1, D. Walk 0:2, C. Walk 1:1, D. Böttcher 0:1, M. Böttcher 0:1 

 TSG 1845 Heilbronn II
Doppel: Krug / Gligorov 1:0, Schmalz / Jansohn 0:1, Morisse / Maier 1:0 
Einzel: V. Krug 2:0, R. Gligorov 0:2, L. Schmalz 1:1, P. Jansohn 2:0, J. Morisse 1:0, M. Maier 1:0


